Anlage 3

Anregungen von Tragern offentlicher Belange (1. Offenlage)

1.

Bezirksreqgierung Diusseldorf - KampfmittelrGumdienst mit Schreiben vom
29.06.2009

Beschlussvorschlag:
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, den Anregungen wird gefolgt.

Abwé&gung und Begriindung:

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der weiteren Planung berlcksich-
tigt. Im Bebauungsplan ist ein entsprechender Hinweis zu den vermuteten Kampfmit-
teln aufgenommen. Gemafl Anregungen des Einwenders wird somit eine Untersu-
chung durchgefuhrt. Im Vorfeld der Untersuchung erfolgt ein Ortstermin zwischen der
Stadt Meckenheim sowie den Mitarbeitern des Kampfmittelbeseitigungsdienstes. Es
wird ferner darauf hingewiesen, dass der Sportplatzstandort 1, nérdlich des Umspann-
werkes und westlich der Paul-Dickopf-Stral3e, nicht mehr weiter verfolgt wird und somit
auch nicht Gegenstand des Bauleitplanverfahrens ist. Es verbleibt lediglich der Sport-
standort 2 ndrdlich des Regenriickhaltebeckens, westlich der Paul-Dickopf-Strafie.

Landwirtschaftskammer NRW - Kreisstelle RSK, K6In mit Schreiben vom
02.06.2009

Beschlussvorschlag:
Den Anregungen wird entsprochen.

Abwagung und Begriindung:

Die Stellungnahme vom 18.03.2009 wird in der Abwégungstabelle zur friihzeitigen Be-
teiligung der Behérden und sonstiger Trager 6ffentlicher Belange behandelt.

Inzwischen fanden Abstimmungsgesprache im Rahmen des Zielabweichungsverfah-
rens statt, indem sich der Einwender der vorgebrachten Planung zum Sportplatzstand-
ort 2 anschlieRt. Die Landwirtschaftskammer hat ihr Einvernehmen mit der Planung
gemalR dem aufgestellten Grinordnungsrahmenplans hergestellt. Die Inhalte des
Grinordnungsrahmenplans sind in dem Bebauungsplan Gbernommen. Die planungs-
rechtliche Anpassung ist somit Bestandteil der eingeschrankten erneuten Auslegung.

Polizeiprasidium Bonn - Vorbeugung-, Bonn mit Schreiben vom 08.06.2009

Beschlussvorschlag:
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der nachfolgenden Planung be-
ricksichtigt.

Abwé&gung und Begriindung:

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen. Die Stellungnahme vom 25.03.2009
wird in der Abwagungstabelle zur frihzeitigen Beteiligung der Behérden und sonstiger
Trager offentlicher Belange behandelt.

Bezugnehmend auf die Anregungen zum geplanten Spielplatz werden die Aussagen in
der nachfolgenden Fachplanung berticksichtigt.



Wahnbachtalsperrenverband, Siegburg mit Schreiben vom 02.06.2009

Beschlussvorschlag:
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwé&gung und Begriindung:
Die Stellungnahme vom 13.03.2009 wird in der Abwéagungstabelle zur friihzeitigen Be-
teiligung der Behorden und sonstiger Trager 6ffentlicher Belange behandelt.

Stadt Rheinbach -Planungs/Umwelt- mit Schreiben vom 08.06.2009

Beschlussvorschlag:
Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen.

Abwé&gung und Begriindung:

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen.

Die Flache des geplanten Sondergebietes befindet sich im stadtischen Eigentum und
soll an einen einzelnen Investor verdufRert werden. Da es sich hier zwar ggf. um mehr
als einen Einzelhandelsbetrieb aber nur um ein einzelnes Grundstick handelt, erfolgt
somit die Erschopfung des Kontingentes der kontingentierten Nutzung durch den
Grundstickseigentiimer selbst.

Im Bebauungsplan ist nunmehr zur Wahrung der Rechtssicherheit die Verkaufsfla-
chenobergrenze als Verhaltniszahl, die in Relation zu der Sondergebietsflache gebildet
wird, festgesetzt. Diese Vorgehensweise ist im Wortlaut der Begriindung des Urteils
BVerwG v. 03.04.2008 — 4 CN 3.07 als Moéglichkeit zur Begrenzung der Verkaufsfla-
chenobergrenze zu entnehmen. Somit ist diese rechtliche Anpassung Bestandteil der
eingeschrankten, erneuten Auslegung.

Zweckverband Naturpark Rheinland, Bergheim mit Schreiben vom 09.06.2009

Beschlussvorschlag:

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen. Den Anregungen wird dahingehend
gefolgt, dass eine dichte Eingriinung gegeniber dem Landschaftsraum im Norden,
Westen und Siden erfolgt.

Abwagung und Begriindung:
Die Stellungnahme vom 26.03.2009 wird in der Abwégungstabelle zur frihzeitigen Be-
teiligung der Behorden und sonstiger Trager offentlicher Belange behandelt.

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen, den Anregungen wird durch die vor-
liegende Planung weitgehend gefolgt. Im Bebauungsplan sind fiir den Sportstandort
umfangreiche grinordnerische MaRnahmen festgesetzt, die eine Eingriinung, insbe-
sondere gegeniiber dem anschlieRenden Landschaftsraum, sicherstellen. Langs der
Paul-Dickopf-StralRe werden die pradgenden Laubbaume (Eichen) zum Erhalt festge-
setzt. Ferner sollen die bestehenden Gehdlzstrukturen durch neu anzupflanzende
Baume ergéanzt werden. Es ist jedoch nicht beabsichtigt, gegenlber der Paul-Dickopf-
StralRe eine dichte Hecken- oder Gehdlzpflanzung vorzunehmen, da die zum Teil 6f-
fentlich zuganglichen Sportflachen einer sozialen Kontrolle durch den Einblick von der
Paul-Dickopf-StraRe unterzogen werden sollen. Dies ist Bestandteil praventiver Mal3-
nahmen. Durch die im Bebauungsplan getroffenen grinordnerischen Maflinahmen
kann sich der Sportstandort auch vertréaglich in das Landschaftsbild einfligen.



10.

Regionalgas Euskirchen mit Schreiben vom 17.06.2009

Beschlussvorschlag:
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwé&gung und Begriindung:
Die Stellungnahme vom 31.03.2009 wird in der Abwéagungstabelle zur friihzeitigen Be-
teiligung der Behorden und sonstiger Trager 6ffentlicher Belange behandelt.

Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH, Bochum mit Schreiben vom
17.06.2009

Beschlussvorschlag:
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwagung und Begriindung:
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der nachfolgenden Fachplanung
berticksichtigt.

RSAG mbH, Siegburg mit Schreiben vom 22.06.2009

Beschlussvorschlag:
Den Anregungen wird gefolgt.

Abwé&gung und Begriindung:

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Den Hinweisen wird durch die vorlie-
gende Planung entsprochen. Die erforderlichen Radien und Wendeanlagen sind bei
dem vorliegenden Bebauungsplan-Entwurf berlcksichtigt. Die Abfallentsorgung der
Allgemeinen Wohngebiete mit der Kennzeichnung WA4 kann von zentralen Mullstand-
orten im Straleneinmundungsbereich erfolgen. Hier weist der Stralenraum eine ent-
sprechende StralRenaufweitung auf, die fir die Nutzung von Abfallstellplatzen genutzt
werden kann. Diese Aspekte werden im Rahmen der nachfolgenden ErschlieRungs-
planung berticksichtigt.

Landesbetrieb StralRenbau NRW -Reqgionalniederlassung Ville-Eifel, Euskirchen
mit Schreiben vom 22.06.2009

Beschlussvorschlag:
Den Anregungen/Hinweisen wird gefolgt.

Abwagung und Begrindung:

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens
wurde eine Verkehrsuntersuchung durch das Biro BBW — Brilon Bondzio und Weiser
Ingenieurgesellschaft fur Verkehrswesen mbH erstellt. In dieser Verkehrsuntersuchung
ist auch die Entwurfsplanung des Kreisverkehrs zur Anbindung an die Gudenauer Allee
inbegriffen. Auf Grundlage dieser Verkehrsuntersuchung erfolgte und erfolgt im Rah-
men des Baugenehmigungsverfahrens eine Abstimmung mit Stralen NRW. Die The-
matik des Larmschutzes wurde ebenso gutachterlich gepruft.

Weitere Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der weiteren Planung und
Ausfuhrung bertcksichtigt.




11.

12.

13.

LVR -Amt fur Bodendenkmalpflege-, Bonn mit Schreiben vom 24.06.2009

Beschlussvorschlag:
Den Anregungen wird gefolgt.

Abwé&gung und Begriindung:

In Bezug auf die Stellungnahme des LVR-Amt flr Bodendenkmalpflege im Rheinland
wurde am 20.07.2009 ein Abstimmungstermin zwischen dem LVR-Amt fir Boden-
denkmalpflege und der Stadt Meckenheim wahrgenommen. Im Nachgang des Termins
wurde vereinbart, dass eine archéologische Sachverhaltsermittlung durch eine Fach-
firma durchgefiihrt wird, um konkretere Aussagen tber mogliche Kultur- und Sachguter
treffen zu kdnnen. Den Anregungen wird somit gefolgt.

Wehrbereichsverwaltung West, Disseldorf mit Schreiben vom 10.07.2009

Beschlussvorschlag:
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bertcksichtigt.

Abwé&gung und Begriindung:
Bei der Planung werden keine baulichen Anlagen geplant, die eine Hohe von 20 m er-
reichen oder Uberschreiten.

Rhein-Sieg-Kreis -Regional-/Bauleitplanung-, Siegburg mit Schreiben vom
24.06.2009

Beschlussvorschlag:
Den Anregungen wird gefolgt.

Abwagung und Begriindung:
Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen, den Anregungen wird gefolgt.
Der Wasser- und Bodenverband ist im Bauleitplanverfahren beteiligt worden.

Bezugnehmend auf die Anfihrungen zum Sportstandort 1 ist anzufiihren, dass der
Sportstandort 1 nicht mehr Gegenstand des Bauleitplanverfahrens ist. Die Verlagerung
des Sportplatzes soll auf die Flache des Standortes 2 erfolgen.

Der Graben/Gewéasser am Standort 2 befindet sich nordlich des Plangebietes und folg-
lich auch auBBerhalb des Geltungsbereiches. Durch die Festsetzungen im Bebauungs-
plan werden keine Einschrankungen bzw. negativen Beeintrachtigungen auf die Ge-
wasser erwartet, da diese sich auRerhalb des Geltungsbereiches befinden. Langs der
nordwestlichen Plangebietsgrenze sind im Bebauungsplan-Entwurf Flachen fir Mal3-
nahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft festge-
setzt. Bei der Festsetzung dieser Malinahmenflache werden der Graben sowie die be-
stehende Schlehenhecke, die sich auf der Grenze des Geltungsbereiches erstreckt,
berlcksichtigt. Ziel ist es, die Hecke zu erhalten und durch weitere standortgerechte
Gehdlzstrukturen innerhalb des Plangebietes zu erganzen. Somit wird den Anforde-
rungen eines Gewasserrandstreifens nach 8 90a LWG innerhalb des Plangebietes
Rechnung getragen.

Immissionsschutz

Die Anregungen in Bezug auf den Immissionsschutz werden zur Kenntnis genommen.
Den Anregungen wird gefolgt, der Textvorschlag des Rhein-Sieg-Kreises wird in die
Begrindung aufgenommen.
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15.

Gewerbliche Abfallwirtschaft

Die Hinweise zur gewerblichen Abfallwirtschaft werden zur Kenntnis genommen und
sind im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens bzw. der Bautatigkeit zu beriick-
sichtigen. Hinsichtlich der Verwendung von Bodenmaterialien und Recyclingstoffen ist
ein Hinweis in dem Bebauungsplan aufgenommen.

RWE Westfalen-Weser-Ems Netzservice GmbH -Hoch-/H6chstspannungsnetz-,
Dortmund mit Schreiben vom 15.06.2009

Beschlussvorschlag:
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwagung und Begriindung:

Die Hinweise des Einwenders werden zur Kenntnis genommen. Da die Stellungnahme
sich ausnahmslos auf den Sportstandort 1, ndrdlich des Umspannwerkes bezieht, kon-
nen die Hinweise im weiteren Verfahren nicht weiter berlicksichtigt werden, da der
Sportstandort 1 nicht mehr Gegenstand des Bauleitplanverfahrens ist.

Erftverband, Bergheim mit Schreiben vom 09.07.2009

Beschlussvorschlag:
Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen, den Anregungen wird gefolgt.

Abwé&gung und Begriindung:

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Im Rahmen der Aufstellung des Be-
bauungsplanes wurde eine Bodenuntersuchung vorgenommen. Hier wurden auch
Aussagen zum Grundwasser vorgenommen. Das Gutachten kommt hinsichtlich des
Grundwassers zu dem Ergebnis, dass kein einheitlicher Grundwasserstand besteht.
Schichtenwasserhorizonte im Untersuchungsbereich konnten wahrend der Gelandear-
beiten in Tiefen zwischen -1,1 und -2,5 m u. GOK eingependelt werden. Die raumliche
Verteilung der Befunde ist uneinheitlich. Der groRraumig bestehende héchste Grund-
wasserstand liegt nach derzeit vorliegenden Informationen in Tiefen > -10m u. GOK.

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen. Den Anregungen wird gefolgt. Im
Rahmen der Entwasserungsplanung wurde der Kontakt mit dem Erftverband ersucht.

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen, den Anregungen wird gefolgt. Im
Bebauungsplan ist zur Riickhaltung eine Grunflache mit der Zweckbestimmung Regen-
riickhaltebecken festgesetzt. Nach Abstimmung mit dem Erftverband ist hier die Anlage
eines offenen Regenrickhaltebeckens geplant. Dies bietet die Mdglichkeit, nicht nur
Wasser uber die Sohle versickern zu lassen, sondern auch Wasser Uber Verdunstung
an die Umgebung abzugeben und somit das Niederschlagswasser zu reduzieren. Fer-
ner sind weitere Grinflachen im Plangebiet festgesetzt, die in Teilen eine Versickerung
des Niederschlagswassers der umliegenden Wege Ubernehmen sollen. Im Bebau-
ungsplan ist ferner festgesetzt, dass die verkehrsberuhigten Wohnstraen, Fuf3- und
Radwege sowie private Stellplatzflichen und deren Zufahrten einschlief3lich der Trag-
schicht wasserdurchlassig herzustellen sind. Ferner wurde festgesetzt, dass Flachda-
cher mit kulturfahigem Substrat abzudecken und extensiv zu begrinen sind. Somit
kann den Anforderungen des Erftverbandes Rechnung getragen werden und eine Re-
duzierung der versiegelten Flachen sowie eine sinnvolle Bewirtschaftung des Regen-
wassers einhergehen. Den Anregungen wird gefolgt.



14.

Von den nachstehenden Tragern oOffentlicher Belange liegen Stellungnahmen
vor, Anregungen und Bedenken wurden jedoch nicht mitgeteilt:

- Landesbetrieb Wald und Holz - Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft, Eitorf
- RWE Westfalen-Weser-Ems Netzservice GmbH -Gas-, Dortmund

- Bezirksregierung Kdéln - Landeskultur und Landesentwicklung -

- Bezirksregierung Dusseldorf - Luftverkehr -



Bezirksregierung Diisseldorf

Anregungen zum_ Abwagungsvorschlag der

Verwaltung - Ziffer 1 der Anlage 3

Bezirksregierung Dusseldorf, Postfach 300865, 40408 Disseldorf
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Kampfmitteibeseitigungsdienst (KBD) / Lufibiidauswertung
Meckenheim, B-Plan 20 d - Teil 2 ,Auf dem Steinbuichel“ 15.A.

Ihr Schreiben vom 27.05.2009, Az.: 60.1/622-27-20d(15)

Die Auswertung des o.g Bereiches war méglich.

Im ausgewerteten Bereich liegen mir Hinweise auf eine mdgliche Exis-
tenz von Kampfmitteln vor. Ich empfehle die Uberpriifung der Militir-
einrichtungen des 2. Weltkrieges (Laufgraben und Schiitzenloch).
Sofern es nach 1945 Aufschittungen gegeben hat, sind diese bis auf das
Geléndeniveau von 1945 abzuschieben. Diese bauseitig durchzufilhren-
de Arbeit vorbereitender Art sollte, falls keine anderen Griinde dagegen
sprechen, zweckméaRigerweise mit Baubeginn durchgefiihrt werden. Zur
genauen Festlegung des abzuschiebenden Bereichs und der weiteren
Vorgehensweise wird um Terminabsprache fir einen Ortstermin mit ei-
nem Mitarbeiter des KBD gebeten. Vorab werden dann zwingend Betre-
tungserlaubnisse der betroffenen Grundstiicke und eine Erklarung inkl.
Plane uber vorhandene Versorgungsleitungen benétigt. Sofern keine Lei-
tungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestatigen.

Erfolgen zusitziiche Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Be-
lastungen wie Rammarbeiten, Pfahlgriindungen etc. empfehle ich
eine Sicherheitsdetektion. Die weitere Vorgehensweise ist dem bei-
liegenden Merkblatt zu enthehmen.

Teile der beantragten Flache sind von mir bereits ausgewertet worden.
Beziglich des alten Ergebnisses verweise ich auf die Stellungnahme
22.5-3-5382032-57/09 vom 06.04.2009. Die obigen Empfehlungen be-
ziehen sich daher ausschlieRlich auf den tbrigen, ergdnzenden Bereich.

(Kalk)

Datum 29.06.2009
Seite 1 von 1

Aktenzeichen:
22.5-3-5382032-128/09/

bei Antwort bitte angeben

Frau Kalk

Zimmer 116

Telefon:

0211 475-9716

Telefax:

0211 475-9040
andrea.kalk@brd.nrw.de

Dienstgebaude und
Lieferanschrift:
Mundelheimer Weg 51
40472 Dusseldorf
Telefon: 0211 475-0
Telefax: 0211 475-9040
poststelle@brd.nrw.de
www.brd.nrw.de

Offentliche Verkehrsmitte!:

DB bis D-Unterrath S Bf
Buslinie 729 - Theodor-Heuss-
Brilcke

Haltestelle:

Mindelheimer Weg

FulRweg ca. 3 min

Zahlungen an:

Landeskasse Dusseldorf
Konto-Nr.: 4 100 012

BLZ: 300 500 00 West LB AG
IBAN:
DE41300500000004100012
BIC:

WELADEDD
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Anregungen zum Abwagungsvorschlag

Verwaltung - Ziffer 2 der Anlage 3
Kreisstelle
Kreisstelle Rhein-Sieg-Kreis [ Rhein-Erft-Kreis
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AZ.: 25.20.40-SU

1) Fléchennutzungsplan der Stadt Meckenheim — 45. Anderung ]
2) Bebauungsplan Nr. 20 d — Teil 2 - ,,Auf dem Steinbiichel* 15. Anderung und
Erganzung

Sehr geehrter Herr Mezger,
sehr geehrte Damen und Herren!

Wir halten unsere berechtigten Bedenken aus der Stellungnahme vom 18.03.2009 weiterhin
aufrecht.

Mit freundlichen GriiRen

In Vertretung

—_—

Schockemohle

Qualitdtsmanagementsystem zertifiziert nach DIN EN I1SO 9001:2000

Konten der Hauptkasse der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen:

WGZ-Bank Minster BLZ 400 600 00  Konto-Nr, 403 213 IBAN: DES7 4006 0000 0000 4032 13, BIC/SWIFT: GENO DE MS
Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG  BLZ 380 601 86  Konto-Nr. 2 100771 015 IBAN: DE27 3808 0188 2100 7710 15, BIC/SWIFT: GENO DE D1 BRS

Ust.-1d.-Nr. DE 126118293 Steuer-Nr. 337/5914/0780
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Flachennutzungsplan der Stadt Meckenheim — 45. Anderung ;
Bebauulgsplan Nr. 20 d — Teil 2 — ,,Auf dem Steinbiichel* 15. Anderungind

’Er_"ganzung

Sehr geehrter Herr Mezger!

Gegen die 0.g. Planungen der Stadt Meckenheim erhebt die Landwirtschaftskammer NRW,
Kreisstelle Rhein-Sieg-Kreis erhebliche Bedenken, die im Folgenden erlautert werden:

1)

2)

In der geltenden Fassung des bestehenden Flachennutzungsplanes werden die
Plangebiete (1): Gebiet an der ,Paul-Dickopf-StraRe gegeniiber der Einmindung der
StraBe ,Auf dem Steinbiichel” in die ,Paul-Dickopf-Strafie und (2): Sudlich
Einmlndung BKA auf der gegeniiberliegenden Stralenseite, ebenfalls an der ,Paul-
Dickopf-StralRe”, als Flachen fir die Landwirtschaft ausgewiesen. Diese Flachen
werden von landwirtschaftlichen Betrieben intensiv als Ackerflichen oder
Dauerkulturflachen mit langjahriger Ertragsnutzung bewirtschaftet. Der
Flachennutzungsplan stellt daher einen starken Eingriff in die vorhandene
Agrarstruktur dar.

Das landwirtschaftlich genutzte Dreieck ,Paul-Dickopf-Stralle" — ,Gudenauer Allee" —
.Meckenheimer Allee* stellt die ,Griine Lunge" Meckenheims dar und hat einen hohen
Stellenwert fur die Naherholung der Meckenheimer Biirger. Nach Aussage vieler
alterer ortsansassiger Landwirte war daher eine Bebauung dieses Sektors nie in
Erwagung gezogen worden. Hier besteht die Gefahr, sollte die Barriere ,Paul-Dickopf-
Stralle" durchbrochen werden, kénnte diese ,Griine Lunge" langfristig aus der
landwirtschaftlichen Nutzung fallen und in andere Nutzungen tberfithrt werden,

Qualitdtemanagementsystem zertifiziert nach DIN EN 1S0 9001:2000

Konten der Hauptkasse der Landwirtschafiskammer Nordrhein-Westfalen:
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3) Der Eingriff in die landwirtschaftlichen Dauerkulturflichen, mit noch teilweisen
Ertragslaufzeiten von tber 5 Jahren stellt fiir die betroffenen Betriebe eine schwere
wirtschaftliche Belastung dar. So hat der Bewirtschafter der betroffenen
Dauerkulturflache, Planung (1) in den letzten Monaten erhebliche Investitionen
getatigt, um diese Kultur in den nachsten 5 Jahren noch als Hochertragsflache zu
halten.

4) Die Ansiedlung eines Sportplatzes inmitten intensiv genutzter landwirtschaftlicher
Flachen produziert ein enormes Konfliktpotenzial mit dem landwirtschaftlichen Verkehr
und den Nutzern der Sportanlagen, z.B. durch ,wildes Parken® bei gréleren
Veranstaltungen und nicht ausreichenden Parkplatzkapazitaten oder der
Verschmutzung durch Verpackungsreste/Miill in den angrenzenden Kulturen durch die
vielen Besucher der Sportanlage.

5) Die Planung (2) kénnte erhebliche negative Auswirkungen auf den Besucherwert des
benachbarten ,Sangerhofes haben. Dieser Betrieb, weit iber die Grenzen
Meckenheims bekannt, lebt von seinem Flair in beschaulicher Atmosphare und |adt
zum Einkaufen, Bummeln und Erholen ein. Die Emissionen eines benachbarten
Sportgelédndes kénnten hier erhebliche negative Auswirkungen auf diesen Betrieb
haben.

Daher sollten die Planungen noch einmal iiberdacht und ein neuer Standort aufterhalb
intensiv genutzter landwirtschaftlicher Flachen gesucht werden.

Mit freundlichen GriiRen
In Vertretung

- e e

g

Schockemdhle



Polizeiprasidium

Bonn
Anregungen zum Abwagungsvorschlag der
Verwaltung - Ziffer 3 der Anlage 3

Polizeiprasidium Bonn, Postfach 2838, 53018 Bonn

Stadt Meckenheim
Stadtplanung

z.H. Herrn Mezger
BahnhofstraBe 22
53340 Meckenheim

FNP Stadt Meckenheim, 45 Anderung )
Bebauungsplan Nr. 20 d - Teil 2 ,,Auf dem Sieinbiichel“ 15. Ande-

rung und Erganzung

Beteiligung der Behdrden und sonstiger Trager &ffentlicher Belange
nach § 4 (2) BauGB

Sehr geehrter Herr Mezger,
- sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Beteiligung von Behdrden und sonstiger Tréager &f-
fentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB verweise ich im Wesentlichen
auf meine Stellungnahme vom 25.03.2009.

Erganzend weise ich darauf hin, dass der Spielplatzstandort (Seite 16
der Begriindung zum Bebauungsplan) einer nur eingeschrankten So-
zialkontrolle durch Nutzer des parallel gefiinrten FuBweges in Verlan-
gerung der Uberfilhrung der Gudenauer Allee unterliegt. Hier wird
empfohlen, durch niedrig wachsende Hecken und Straucher eine
maglichst umfassende Einsichtnahme zu ermdglichen (vgl. beiliegen-
de Bilder vom Mé&rz 2009).

Durch die Auswahl der Spielgerate (z.B. auch Freiluftschach, Boule-
bahn o. &.) wére eine generationsiibergreifende Nutzung méglich.

H A
oA

I:QA;[QMM

08.086. 2009
Seite 1 von 2

Aktenzeichen:
61 20 01 (62)

(bei Antwort bitte angeben)

Dienststelle / Sachbearbeitung

Schirmann, KHK
Polizeiprésidium Bonn
0.139

0228 15 7640
0228/15- 1230

Detlev.Schuermann@
Polizei.NRW.de

Zimmer:
Telefon:
Telefax:

E-Mail:

Dienstgebaude und
Lieferanschrift:

Kénigswinterer Str. 500,

53227 Bonn

Telefon: 0228 - 15-0

Telefax: 0228 - 15-1211
poststelle.bonn@polizei.nrw.de
www.polizei.nrw.de/bonn

Offentliche Verkehrsmittel:
U-Bahn Linien: 62, 66, 68
Bus Linien: 606, 607, 635,
636, 541 bis Haltestelle
Ramersdorf

Bankverbindung:

Landeskasse Kéin

Konto: 96 560

BLZ: 300 500 00 WestLB AG

IBAN:  DE34 3005 0000 0000
0965 60

BIC: WELADEDD
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Anregungen zum Abwagungsvorschiag der

Verwaltung - Ziffer 4 der Anlage 3
60.1 02.06.2009

Vermerk

uber ein Telefongesprach mit Herrn Holst von SWB Energie und Wasser — Betriebs-
fihrung Wahnbachtalsperrenverband zum Bauleitplanverfahren ,Bebauungsplan Nr.
20d - Teil 2 - ,Auf dem Steinblichel, 15. Anderung.

Herr Holst vom Wahnbachtalsperrenverband hat sich am 02.06.2009 telefonisch
beim Unterzeichner gemeldet und hat darum gebeten, dass beziiglich der Beteili-
gung der Trager offentlicher Belange gemaf von § 4 Abs. 2 BauGB zum o. g. Bau-
leitplanverfahren seine Stellungnahme vom 13. Méarz 2009 (Verfahren gemaf von § 4
Abs. 1 BauGB) fiir das Offenlageverfahren verwendet wird. Eine gesonderte noch-
malige Stellungnahme wollte er nicht fertigen.

Mez

Anlage
Schreiben WTV vom 13.03.2009 mit Planen

2. Vorgang zum Offenlageverfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB nehmen

3.z.dA.
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SWB Energie und Wasser

Betriehsilihrung Wahnbachtalsperrenverband

SWE Enaraie und Wasser, WTY, Sispsicknipnen, 53

53333 Meckenheim Stadt Meckenheim

Freitag, 13. Marz 2000

Aneprechnariner Giinther Hoist

Telekoniakie: 02241 1258122 E i N G /:\ N G

f\-h:&—qde: G.—mn - 2L

- 4ot
SCuaGll Coliiditaoiiig

inr Zeichan: 60 1/622-27-200 (15)
ihre Nachricht vom: (4.03.200810.62.08

mmr Taink o= AOASE
Unser Zeichen: £8/235

in der Anlage ibersen:

Fiir notwendiges Abstimmun

Sie erreichen unsere Milarbeiter unler folgendan Tele

Herr Holst 02241 /128 122 oder 0973/ 2127232

Herr Tybel 02241 /128 513 oder $173 /2127230
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597 Sparkases KoinBonn
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3805 D00 0000 0756 97
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Gemarkung

. Flurstiek - Nr

. Auftrag - Nr
, Massstab
: Erstellungsdatum

Ausgestelit durch

D LA

Wahnbachitalsperrenverband
Siegeisknippen

53721 Siegburg

Tel.: ++49 2241 /1280

. Kartenausschnitt

BP Nr. 20 d

- it ARSI Q46.Il!‘!ezarbe'ttu!‘lgszu.ls’ta!m 2008
Stadt Meckenheim

- ' Vervielfdltigungen dirfen nur fir den eigenen Bedar! erstellt und nicht
1:4650 \ .
- + an Drilte abgeaeben werden.
12.03.2009 |
Holst



Anregungen zum Abwagungsvorschiag der

A/ 14 b 214 § el | A el a)
verwaituiig = ZLITICT 9~ UTI ATTTAYT 9

=enl RHEINBACH

Der Biirgermeister

Fachbereich V
Sachgebiet 60.2: Planung/Umwelt

Hausadresse: Stadtverwaltung * Schweigelstr. 23 © 53359 Rheinbach

Postfachadresse: Stadtverwaltung * Postfach 1128 - 53348 Rh_einb@h 8. Juni 2009

An die Stadt Meckenhaim Sprechstunden: Mo.—Do. 8"-12" Uhr

_ Mo. 14"-16*° Uhr

Stadtverwaltung Meckenheim 08 Juni 2609 . Fr. 8"-11% Uhr
Postfach 1180 Biirgerinfothek = Mo.-Mi.  8%"-17" Uhr
53333 Meckenheim ; Do. 8"-18" Uhr
EINGANG . B

und nach Vereinbarung
L J
Thr Schreiben vom / Zeichen Mein Zeichen Sachbearbeiter/in Zimmer-Nr. Durchwahl E-Mail
60.2 Robin Denstorff 204 250 robin.denstorff@stadt-rheinbach.de

Aufstellungsverfahren fiir die 45, Anderung des Flachenutzungsplanes sowie der 15. Anderung und Ergén-
zung des Bebauungsplanes Nr. 20 d - Teil 2 -, Auf dem Steinbiichel”

Sehr geehrte Damen und Herren,

zun3chst bedanke ich mich fiir die Beteiligung im Aufstellungsverfahren fiir die 45. Anderung des Flachenutzungspla-
nes sowie fiir die 15. Anderung und Ergénzung des Bebauungsplanes Nr. 20 d - Teil 2 — Auf dem Steinbiichel".

Es sind keine die Stadt Rheinbach betreffende Belange negativ beriihrt.

Im Sinne der Rechtssicherheit wird seitens der Stadt Rheinbach jedoch darauf hingewiesen, dass die vorhabenunab-
hangige Kontingentierung von Nutzungsoptionen, hier namentlich die betriebsunabhéngige Festsetzung einer Ver-
kaufsflachenobergrenze fiir alle im Sondergebiet ,Lebensmittelmarkt" zulassigen Einzelhandelsbetriebe planungs-
rechtliche Risiken birgt (vgl. Urteil des BverwG 4 CN 4.07 vom 03.03.2008).

Mit fregndlichen GriiRen -
Im Auftrage '

Robin Denstorff

Sachgebietsleiter
Fernsprechanschluf: Konten der Stadtkasse Rheinbach: Dresdner Bank Rheinbach 600 4040 (BLZ 370 800 40)
02226 /917 - 0 (Zentrale) Postgiro Dortmund 248 47-506 (BLZ 370 100 50) Kreissparkasse Siegburg 045 803 707 (BLZ 370 502 99)

Telefax-Nr.: 917 - 215 Raiffeisenbank Rheinbach 10 805 015 (BLZ 370 696 27)
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Anregungen zum Abwagungsvorschlag der
Verwaltung - Ziffer 6 der Anlage 3

| Naturpark Rheinland

Zweckverband
Naturpark Rheinland

Willy-Brandt-Platz 1

Naturpark Rheinland « Willy-Brandt-Platz1 ¢ 5012 heim -
¥ 501p6.Rerghe 50126 Bergheim

Telefon (02271) 83 42 -10 bis-12
Fax  (02271) 832318
info@naturpark-rheinland.de
www.naturpark-rheinland.de

Stadt Meckenheim
Stadtplanung
Postfach 1180

53333 Meckenheim

Ansprechpartnerin: Telefon: E-Mail: Ort, Datum:

Frau Dr. Zenses -42 11 zenses@naturpark-rheinland.de Bergheim, 09.06.2609

Flachennutzungsplan der Stadt Meckenheim, 45. Anderung sowie Bebauungsplan Nr. 20d -
Teil 2 - ,Auf dem Steinbiichel”, 15. Anderung und Ergénzung

Stellungnahme:

Der Zweckverband Naturpark Rheinland erhebt keine Bedenken gegen die 15. Anderung und Ergénzung des
0.a. Fldchennutzungsplanes und Bebauungsplanes.

In diesem Zusammenhang verweise ich auf die Stellungnahmen des Zweckverbandes vom 26.03.09. Die in
diesen Stellungnahmen vorgebrachten Begriindungen und Anregungen bleiben weiterhin bestehen. Den
Darstellungen des Umweltberichts und des landschaftspflegerischen Fachbeitrag zu den vorgesehenen Be-
grinungsmaBnahen und der Wahl des Sportplatzes wird zugestimmt. Der Zweckverband halt es jedoch als
erforderlich, dass der Sportplatz allseitig von einer Hecke oder dichten Baumreihe umgeben wird als Lérm-
und Sichtschutz zum Wohngebiet und zum Freiraum.

Im Auftrag

Dr. Zenses

&
!
4% % QUALITATS

\ § MATURPARK
e

Bankverbindung: Kreissparkasse Kbln ¢ BLZ37050299 ® Kto. 0142 004 537
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Naturpark Rheinland

Zweckverband
e Naturpark Rheinland
-
) . . L e > € A Willy-Brandt-Platz 1
Naturpark Rheinland e Willy-Brandt-Plat * 50126 Berghel / .
43 m“‘"“-mb-.-,m____"______%___u 50126 Bergheim
. - Telefon (022 71) 83 42 -10 bis -12
Stadt Meckenheim Stadt Meckenheim i Fax  (02271)832318
Stadtplanung info@naturpark-rheintand.de
Y= .naturpark-rheinland.d
Postfach 1180 30 Miry 2069 www.naturpark-rheinland.de

53333 Meckenheim = NG AN G

Ansprechpartnerin; Telefon: E-Mail: Ort, Datum:

Frau Dr. Zenses -42 11 zenses@naturpark-rheinland.de Bergheim, 26.03.2009

Flachennutzungsplan der Stadt Meckenheim - 45. Anderung

Der Zweckverband Naturpark Rheinland bezieht auf der Basis seines MaBnahmeplans Zweckverband
Naturpark Kottenforst-Ville 2002 zu der 0.a. 45. Flachennutzungsplanénderung wie folgt Stellung:

Der Zweckverband Naturpark Rheinland erhebt keine Bedenken gegen die Darstellung der
sportplatzvarianten als Griinflichen im ortsnahen Bereich der Wohnsiedlungsfidchen.

Begriindung:

Die Plangebiete der o.a. Flachennutzungsplanénderung liegen im Naturpark Rheinland. Die Anderungen
innerhalb der Wohnbauflichen befinden sich in der Siedlungszone, die Anderungen an Rand der Flachen
fiir die Landwirtschaft dagegen in der Wander- und Erholungszone des Naturparks (s. MaBnahmeplan
Naturpark 2002, Karte 2: Erholungsentwicklung).

Zur Anderung des Flachennutzungsplans innerhalb der Siedlungszone wird keine Stellungnahme abgegeben.

Zu den Planbereichen Sportplatz:
Fiir die Erholung in der Natur ist der an den Wohnsiedlungsbereich anschlieBende Agrarraum von Bedeu-

tung, insbesondere fiir die ortsnahe Erholung. Zugleich dibernimmt der Raum aber auch dkologische und
erholungsrelevante Verbindungs- und Pufferfunktionen zwischen dem Wohnsiedlungshereich und dem
Waldgebiet des Kottenforstes.

Aus Sicht des Zweckverbandes sind Einzelangebote ortsnaher Sport- und Spielstatten in der Wander- und
Erholungszone veriretbar. Voraussetzung ist jedoch, dass das typische, durch den Obstanbau und den offe-
nen Feldfluren gepragte Landschaftsbild erhalten sowie die okologischen Funktionen der Refugien und Re-
generationsraume gewahrleistet bleiben.

Im Auftrag

; —
rp'f C.:L 2 7 i

7

Dr. Zenses

Bankverbindung: Kreissparkasse Kéln ¢ BLZ 37050299 © Kto. 0142 004 537
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Anregungen zum_ Abwagungsvorschlag der
Verwaltung - Ziffer 7 der Anlage 3
Regionalgas Euskirchen GmbH & Co.KG * Postfach 1146 * 53861 Euskirchen
* t ' ro 4 E *
Stadt Meckenheim =7~ 7 ivime v amingim Jirgen Hoscheid
Stadtplanung E , _,I?rojektmanagement Netz
o ety elefon: (02251) 708-222
Postfach 11 80 _ 19 Juni 2273 Mobil: 0160 90155628
53333 Meckenheir Fax: (02251) 708-9-222
Eain ; n : E-Mail: hoscheid@regionalgas.de
- 5 B g g
% %-; 5 N (:"5 2 g\"é & Zeichen: T-P Ho/ELi
i s Datum: 17. Juni 2009

Flachennutzungsplan der Stadt Meckenheim, 45. A_r]derung sowie Bebauungs-
plan Nr. 20 d — Teil 2 — ,,Auf dem Steinbiichel”, 15. Anderung und Erganzung

Beteiligung der Behérden und sonstige Triger éffentlicher Belange gemiR § 4
Abs. 2 Baugesetzbuch/Offentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

Ihr Schreiben vom 27.05.2009, AZ: 60.1/622-27-20d (15)

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bestatigen den Erhalt Ihres 0.a. Schreibens und teilen lhnen hierzu mit, dass von
unserer Seite gegen die 45. Anderung des Flachennutzungsplanes sowie die Ande-
rung und Ergénzung des Bebauungsplanes 20 d - Teil 2 - ~AUf dem Steinbiichel* kei-
ne Bedenken bestehen. Wir verweisen hierzu auf unsere Stellungnahme im Zuge der
fruhzeitigen Beteiligung zum Bebauungsplan vom 31.03.2009.

Bei Riickfragen wenden Sie sich bitte an unseren Herrn Hoscheid.

Mii freundlichen Gri ,
IONALGAS EUYSKI E%

MiinsterstraBe 9 Vorsitzender Persénlich haftende Kreissparkasse Euskirchen Sparkasse Kaln/Bonn
53881 Euskirchen des Aufsichtsrates: Gesellschafterin: BLZ 382 501 10 BLZ 370 501 98
Telefon: 022 51/708 - 0 Dr. Uwe Fried| Regionalgas Euskirchen Kto.-Nr. 1 000 801 Kto.-Nr. 33 300 047
Telefax: 0 22 51/708 - 163 Geschéfisfiihrung: Verwaltungs- und Deutsche Bank AG Pastbank Kéin
www.regionalgas.de Dipl.-Kfm. Christian Metze Beteiligungsgesellschaft mbH BLZ 370 700 60 BLZ 370 100 50
info@regionalgas.de Amtsgericht Bonn HRA 5884 Amtsgericht Bonn HRB 12691 Kto.-Nr. 7 703 606 Kto.-Nr. 8 043 503

FAT-5_SekretaratWinword\SEKRETARIAT ab 01.04.2008\T-PiMeckenhein\2000\090617
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REGIONALGAS

EUSKIRCHEN

Regionalgas Euskirchen GmbH & Co.KG » Postfach 1146 » 53861 Euskirchen

Stadt Meckenheim _ Jiirgen Hoscheid
Der Burgermeister / £ Projektmanagement l;letz
Yy . Telefon: (02251) 708-222
Postfach 1160 _ . Mobil: 0160 90155628
53333 Meckenheim T r Fax: (02251) 708-9-222
il MDOHENNRT | E-Maik hoscheid@regionalgas.de
| Zeichen:  T-PHo/ELi

T B | Datum: 31. Marz 2009

i
!
E
i
i
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Bebauungsplan Nr. 20 d - Teil 2 — ,,Auf dem Steinbiichel* 15. Anderung und
Ergdnzung

hier: Friihzeitige Beteiligung der Behérden und sonstiger Trager 6ffentlicher
Belange, gemaR § 4 Abs. 1 BauGB

Ihr Schreiben vom 04.03.2009, AZ.: 60-1/622-27-20d

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bestatigen den Eingang lhres o.a. Schreibens und teilen lhnen hierzu mit, dass
von unserer Seite gegen die Anderung/Erganzung des Bebauungsplanes grundsatz-
lich keine Bedenken bestehen, soweit der Bestand unserer Anlagen gewahrleistet ist.

Im Zuge der Erschliefung kann eine zentrale Erdgasversorgung tiber unsere vor-
handenen Versorgungsleitungen in der StraRe ,Auf dem Steinbiichel sichergestellt
werden.

Sollten in den Erschliebungsstraien beabsichtigt sein, die Versorgungstriger ge-
blindelt in den Nebenanlagen (Gehwege etc.) unterzubringen, so wird empfohlen, die
Breiten dieser Anlagen entsprechend zu dimensionieren. Hierbei sollte eine Mindest-
breite von 1,50 m fiir Gas-, Wasser-, Strom- und Telekommunikationsleitungen ge-
rechnet werden.

Wir méchten jedoch darauf hinweisen, dass eventuell geplante AusgleichsmaRnah-
men, insbesondere das Anpflanzen von Baumen, grundsétzlich auRerhalb unserer
Leitungstrassen anzustreben sind. Hierbei verweisen wir auf das Merkblatt ,Baum-
standorte und unterirdische Ver- und Entsorgungsanlagen” der Forschungsgesell-
schaft fir StralRen- und Verkehrswesen.

Minsterstral3e 9 Vorsitzender Persdnlich haftende Kreissparkasse Euskirchen Sparkasse Koln/Bonn
53881 Euskirchen des Aufsichtsrates: Gesellschafterin: BLZ 382 501 10 BLZ 370 501 98
Telefon: 0 22 51/708 - 0 Dr. Uwe Fried! Regionalgas Euskirchen Kto.-Nr. 1 000 801 Kto.-Nr. 33 300 047
Telefax: 0 22 51/708 - 163 Geschaftsfihrung: Verwaltungs- und Deutsche Bank AG Postbank Kéln
www.regionalgas.de Dipl.-Kfm. Christian Metze Beteiligungsgesellschaft mbH BLZ 370 700 60 BLZ 370 100 50
info@regionalgas.de Amtsgericht Bonn HRA 5884 Amtsgericht Bonn HRB 12691 Kto.-Nr. 7 703 606 Kto.-Nr. 8 043 503

FAT-5_SekrelariallWinword\SEKRETARIAT ab 01.04.2008\T-P\Meckenheim\2009\090331



(REGIONALGAS

EUSKIRCHEN

Bei Riickfragen wenden Sie sich bitte an unseren Herrn Hoscheid.

Mit freundlichen GriiRen '
IONALGAS EUSKIRCHE

Hubertus Linden



Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH Anregungen zum_ Abwagungsvorschiag der
Postfach 10 07 09, 44782 Boch .

ostae S Verwaltung - Ziffer 8 der Anlage 3
Stadt Meckenheim [

z.H. Herrn Mezger

Stadt Mool
Bahnhofstr. 22 i adt Meck

53340 Meckenheim

Ihre Referenzen  60.1/622-27-20d (15)
Ihr Ansprechpartner  DTNP/West/PT| 21/PuB 2, Vera Kipar,
Durchwahl  +49 02251-9561146, Fax +49 02251-9561195
Datum 17, Juni 2009
Betrift Bebauungsplan Nr. 20d ,Auf dem Steinblchel” in Meckenheim

Sehr geehrte Damen und Herren,
vielen Dank fUr Ihre Benachrichtigung.

Im Planbereich befinden sich noch keine Telekommunikationslinien der Deutschen
Telekom AG.

"
T
T

Zur telekommunikationstechnischen Versorgung des Baugebietes durch die
Deutsche Telekom AG ist die Verlegung neuer Telekommunikationslinien
erforderlich.

Far den rechtzeitigen Ausbau des Telekommunikationsnetzes sowie die
Koordinierung mit dem StraRenbau und den BaumaRnahmen der anderen
Leitungstragern ist es notwendig, dass Beginn und Ablauf der
ErschlieBungsmalnahme im Bebauungsplangebiet der Deutschen Telekom AG so
frih wie moglich, mindestens 6 Monate vor Baubeginn, schriftlich angezeigt werden.

i fréeun lichen GriRRen

1

5erd

i .

Vera Kipar

e
20T/

Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH

Hausanschrift ~ Technische Infrastruktur Niederlassung West, Karl-Lange-Str. 29, 44791 Bochum

Postanschrift  Postfach 10 07 09, 44782 Bochum

Telekontakte  Telefon +49 234 505-0, Internet www.telekom.com

Konto  Postbank Saarbricken (BLZ 580 100 66), Kto.-Nr, 24 858 668
IBAN: DE1759010066 0024858668, SWIFT-BIC: PBNKDEFF
Aufsichtsrat  Timotheus Hétiges (Vorsitzender)
Vorstand  Friedrich Fuf3 (Vorsitzender), Albert Matheis, Klaus Peren
Handelsregister ~ Amtsgericht Bonn HRB 14190, Sitz der Gesellschaft Bonn

USt-ldNr. DE 814645262

k10

R +(f-ru

350400

Vel 995
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{0108 RSAG_0020

Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH

Anregungen zum_ Abwagungsvorschiag der

Verwaltung - Ziffer 9 der Anlage 3
4% RSAG mbH - 53719 Siegburg e Anspréchpartner:
Stadt Meckenheim ; f‘:s:}_;;jg ﬁﬁ%{fs’{ »’35‘35 Reinhold Trevisany
Stadtplanung i oo Geschéftsbereich:
Postfach 1180 [ 2 3 gl 2 Privatkunden

53333 Meckenheim |
Tel. 02241 306 241

Fax 02241 306 345
teamrrh-mitte-ost@rsag.de

22.06.2009
Flachennutzungsplan der Stadt Meckenheim, 45. Anderung somit Bebauungsplan Nr.
20d — Teil 2 — ,, Auf dem Steinbiichel”, 15 Anderung und Erginzung

Hier: Beteiligung der Behérden und sonstiger Trager 6ffentlicher Belange gemaR § 4
Abs. 2 Baugesetzbuch

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu dem vorliegenden Bauleitplan ist uns leider keine detaillierte Stellungnahme méglich.
Von Seiten der Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) werden gegen die Auf-
stellung einer Bauleitplanung in der vorgesehenen Lage grundsatzlich keine Bedenken erho-
ben, wenn die folgenden Hinweise Beachtung finden:

Die ErschlieBung mit Stra3en, Wohnwegen, Wendekreisen und Wendehammern ist so anzule-

gen, dass die Fahrbahnbreite eine reibungslose Mull- und Sperrgutabfuhr - auch mit Dreiach-
ser-Groflraumwagen - gewahrleistet.

Es ist darauf zu achten, dass StraReneinmiindungen mit Eckausrundung vorgesehen und aus-
gefuhrt sowie StichstralRen mit Wendeanlagen (Wendekreis oder —hammer) geplant und errich-
tet werden. Insbesondere Wendekreise bediirfen dabei eines Radius von 9 Metern

Des weiteren kénnen drei Wendehammer Ihrer Auswahl fiir Dreiachser-MiillgroRraum-
fahrzeuge benutzt werden (siehe Beiblatt).

Sollte den Vorschriften der UVV der Entsorgungsfahrzeuge nicht entsprochen werden,
so kann eine Abfallentsorgung an dem Grundstiick nicht erfolgen. Somit miisste in der
Planung ein Stellpjatz im StraBeneinmiindungsbereich fiir die Apfallbehilter beriicksich-
tigt werden. ‘ '

AuBerdem weisen wir darauf hin, dass gemaR des 56. Nachtrages zu den Unfallverhiitungsvor-
schriften (UVV) der Berufsgenossenschaft fiir Fahrzeughaltungen Mtlllbeseitigung (VBG § 16)
Abfall nur dann abgeholt werden darf, wenn die Zufahrt zu Mullbehalterstandplatzen so ange-
legt ist, dass ein Ruckwartsfahren nicht erforderlich ist. Ausgenommen ist ein kurzes Zuriick-

stolen, wenn es fur den Ladevorgang erforderlich ist (z.B. bg{ Absetzkippern).

Amitsgericht Unternehmenssitz Bankverbindung ?;’.,‘;EL%:’.& s-
Siegburg - HRB 1799 Pleiser Hecke 4 Kreissparkasse Kéin RSAG Zavitcers
Geschiiftsfihrung 53721 Siegburg Kento 001 002 500 - BLZ 370 502 99 A4 = mm:n
Ludgera Decking Tel. 02241 306 0 Steuernummer 220/ 5769/0484 Gesellschaften: s
Vorsitz Aufsichtsrat Fax 02741 306 101 ARS AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH A\ TOVRheinta
Sebastian Schuster infomrsag.de ERS EntsorgungsService Rhein-Sieg GmbH Fassichioni.

www.rsag.de KRS KompostWerke Rhein-Sieg GmbH & Co. KG
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Der Nachtrag zur UVV Millabfuhr” ist am 01.10.1979 in Kraft getreten.
Mit freundlichen GriiRen
. Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH

Michael Dahm Reinhold Trevi




Wendeanlagen fiir MiillSammélfahrzeuge (Dreiachser)
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Wendehdmmer sind so anzulegen S N _
und zu bemessen, dal nur ein ein- ‘ Rl =
oder zweimaliges ZuriickstofBen er- i I

forderlich ist. Bei denm Abmessungen N ;
sind die notwendigen Freifldchen fiir "\ . [
die Fahrzeug-Uberhdnge zu beriick- % vl :
sichtigen.

Freifldchen fir

Fahrzeug-Uberhénge:
-a = 2,0m (Fahrzeugheck)

b = 1,2m (Fahrzeugfront) Y
¢ = 0,8 m (vorn links/rechts)
d = 0,4 m (seitlich links/rechts) ",
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Anregungen _zum_ Abwagungsvorschlag , :
Verwaltung - Ziffer 10 der Anlage—gndosbeiieb-Sizabenbou NordpheimWesticlen

%/ - 4) v 2
Regionalniederlassung Ville-Eifel

Landesbetrieb Straflenbau Nardrhein-Westfalen
Regionalniederlassung Ville-Eifel
Postfach 120161 - 53874 Euskirchen

Kontakt: Frau Hess
Stad Meckenheim Telefon:  02251-796-210, Mobil: 015201594290

Stadtplanung Fax: 02171-3995-1211
Postfach 11 80

53333 Meckenheim

E-Mail: marlis.hess@strassen.nrw.de

Zeichen:  21000/40400.020/1.13.03.06/07(170/171/09
(Bei Antworten bitte angeben.)

Datum: 22.06.2009

Flachennutzungsplan der Stadt Meckenheim, 45. Anderung sowie_Bebauungsplan Nr. 20 d- Teil
2 —~ Auf dem Steinbiichel*, 15. Anderung und Erganzung; Beteiligung gem. § 4 (2) BauGB
hier: Ihr Schreiben vom 25.05.2009; Az: 60.1/622-27-20d(15)

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die o. g. Bauleitplanung bestehen seitens der StraBenbauverwaltung grundsétzlich keine
Bedenken.

Ich weise darauf hin, dass die StraBenbauverwaltung nicht pruft, ob SchutzmaBnahmen gegen den
Lirm durch Verkehr auf der L 158 erforderlich sind. Eventuell notwendige MaBnahmen gehen zu
Lasten der Stadt Meckenheim.

Die Anbindung des Plangebietes ist frithzeitig mit mir abzustimmen. Fiir die abschlieBende Priifung
und Erteilung der Genehmigung zum Bau der Anbindung ist die Vorlage eines detaillierten straf3en-
technischen Entwurfes erforderlich unter Berlicksichtigung behindertengerechter Querungsmoglichkei-
ten. Vorzulegen sind folgende Entwurfsunterlagen gemal RE:

Erlauterungsbericht

Ubersichtskarte M 1:25000

Ubersichtslageplan M 1:5000

Lageplan M 1:250 und Deckenh&henplan M 1:250 mit w.a. hinreichender Darstellung bestehender
Verkehrsflichen an die angeschlossen werden soll.

o Hohenplan der neuen Erschliefungsstrale

e Regelquerschnitt M 1: 50 oder 1:25

Fiir die Anbindung des Plangebietes an die L 158 ist der Abschluss einer Verwaltungsvereinba-
rung zwischen der Stadt Meckenheim und dem Landesbetrieb StraBenbau NRW, Regionalnieder-
lassung Ville-Eifel in Euskirchen, erforderlich. Mit dem Bau der Anbindung darf vor Abschluss
der Vereinbarung nicht begonnen werden.

StraBen.NRW-Betriebssitz - Postfach 10 16 53 - 45816 Gelsenkirchen - Regionalniederlassung Ville-Eifel

Telefon: 0209/3808-0

Internet: www.strassen.nrw.de - E-Mail: kontakt@strassen.nrw.de Jilicher Ring 101 - 103 - 53879 Euskirchen
Postfach 120161 - 53874 Euskirchen

WestLB Disseldorf - BLZ 30050000+ Konto-Nr 4005815 Telefon: 02251/796-0

Steuernummer: 319/5972/0701
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In Bezug auf die Errichtung von Werbeanlagen ist § 28 StrWG i. V. m. § 25 SttWG zu beachten.
Die Werbeanlagen sind nur an der Stitte der Leistung und nur bis zur jeweiligen Gebdudeoberkan-

te zulissig. Anlagen der AuBerwerbung diirfen bis zu einer Entfernung von 20 m, gemessen vom
suBeren Rand der fiir den Kfz-Verkehr bestimmten Fahrbahn, nicht errichtet werden.

Werbeanlagen mit retroreflektierender bzw. fluoriszierender Wirkung diirfen nicht verwendet werden.
Evtl. Beleuchtung ist zur Landesstrafe hin so abzuschirmen, dass die Verkehrsteilnehmer nicht ge-
blendet werden.

Mit freundlichen Griifien
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Anregungen zum_ Abwagungsvorschiag der

Verwaltung - Ziffer 11 der Anlage 3
LVR-Amt fiir Bodendenkmalpflege im Rheinland

LVR-Amt fur Bedendenkmalpflege im Rheinland
Endenicher Straf3e 133 - 53115 Bonn

-Stadt Meckenheim

- Herr Mezger
Postfach 1180
5333 Meckenheim

Datum und Zeichen bitte stets angeben

6. April 2009
333.45- 87.1/97-003

Frau Ermert

Tel.: (02 28) 98 34- 187
Fax: (02 21) 82 84- 0367
susanne.ermert@lvr.de

Bauleitplanung der Stadt Meckenheim )
Bebauungsplan Nr. 20 d Teil 2 ,Auf dem Steinbtichel 15. Anderung und Erganzung
Flachennutzungsplan der Stadt Meckenheim — 45. Anderung

Beteiligung als Trager 6ffentlicher Belange
Ihre Schreiben vom 27.05.2009; Zeichen 60.1/622-27-20d (15)

Sehr geehrter Herr Mezger,

vielen Dank fur die Mitteilung zur &ffentlichen Auslegung der o.a. Planung.

Im Umweltbericht wurden die Belange des Bodendenkmalschutzes angemessen integriert,
nur wie die hier erstellte Prognose zur Betroffenheit der Kulturgiiter in die Abw&gung einge-
stellt wird, ist aus den Unterlagen nicht ersichtlich.

Méoglicherweise - und dies ist nur durch eine Prospektion zu kléren - kommt § 11 DSchG NW
im Rahmen der Auswahl und Umsetzung der Sportplatzplanung zum Tragen.

Wenn die Stadt aber zur Sicherung von Bodendenkmalern verpflichtet ist, dann sollte dies
grundsatzlich auf der Planungsebene vollzogen werden und nicht erst nach Satzungsbe-
schluss bei deren Umsetzung. Ich erwarte daher zumindest, dass im Rahmen der Planung
eine verbindliche Aussage dazu erfolgt, wie die Stadt Meckenheim ein bisher nicht abschlie-
Rend ermitteltes Problem mit den Belangen des Bodendenkmalschutzes im Rahmen der
Planausfuhrung zu regeln gedenkt. Das heifl’t, es ist die Art und Weise darzulegen, wie
diese Umweltbelange in die Abwagung eingestellt werden.

Mit freundlichen GriiBen
im Auftrag

Susanne Ermert

Besucheranschrift; 0 53115 Bonn - Endenicher StralRe 133 Zahlungen nur an den Landschaftsverband Rheinland — Finanz-
0 53115 Bonn - Endenicher Strafke 129 und 129a buchhaltung - 50663 K6in auf eines der untenstehenden Konten
Besuchszeit: Mo. - Fr. 9.00 - 15.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung Westdeutsche Landesbank 60 061 (BLZ 300 500 00)

Postbank Niederlassung Kéin 5 64-5 01 (BLZ 370 100 50)
StraRenbahnhaltestelle Bonn-Hauptbahnhof
Bushaltestelle KarlstralRe - Linien 621, 634, 636, 637, 638, 639, 800, 843, 845
DB-Hauptbahnhof Bonn
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Anregungen zum Abwagungsvorschiag der
Verwaltung - Ziffer 12 der Anlage 3
Wehrbereichsverwaltung West Diisseldorf, /0. Juli 2009
IUW4 - Az 45-03-03 Telefon: (0211) 959 — 2264
Ord-Nr.: Westl C 023 09 b Telefax: (0211) 959 - 2281
Bearbeiter: RAR Stappert
E-Mail:

WBVWESTIUW4TOEB@Bundeswehr.org

Wehrbereichsverwaltung West, Postfach 30 10 54, 40410 Diisseldotf

Stadt Meckenheim ! Stadt Meckanhs I Per Mail vorab an:

Bahnhofstr. 22 l | mario.mezger@meckenheim.de
53340 Meckenheim

Betreff: Bauleitplanung; ‘
hier: Flichennutzungsplan der Stadt Meckenheim, 45. Anderung sowie Bebauungsplan
Nr. 20d-Teil 2- "Auf dem Steinbiichel", 15. Anderung und Ergiéinzung

Bezug: Thr Schreiben vom 27.05.09 - Az 60 1 622 27 20d

Sehr geehrte Damen und Herren,

unter Bezugnahme auf das o.a. Schreiben teile ich Ihnen mit, dass - unter Beriicksichtigung der
von mir wahrzunechmenden Belange - meinerseits grundsiitzlich keine Bedenken gegen die
Realisierung der o.a. Planung bestehen.

Hierbei gehe ich davon aus, dass bauliche Anlagen - einschl. untergeordneter Gebsudeteile - eine
Héhe von 20 m nicht iberschreiten. Sollte entgegen meiner Einschitzung diese Héhe
liberschritten werden, bitte ich in jedem Einzelfall mir die Planungsunterlagen — vor Erteilung
einer Baugenehmigung — zur Priifung zuzuleiten.

Die eingetretene Verzégerung in der Beantwortung Ihres o.a. Schreibens bitte ich zu
entschuldigen.

Mit freundlichen GriiBen

Hauptsitz Dilsseldorf: Telefon: Bankverbindung: ' Aulenstelle Wiesbaden: Telefon:
Wilhelm-Raabe-Str. 46 Vermittlung: (0211) 959 - 0 Deutsche Bundesbank Moltkering 9 Vermitllung: (0611) 799 - 0
40470 Dusseldorf Telefax: (0211) 959 - 2187 -Filiale Saarbriicken- 65189 Wiesbaden Telefax: (0611) 799 - 1699
www.wbv-west.de Bw-Kennzahl: 3221 BLZ: 590 000 00 Bw-Kennzahl: 4224

Konto-Nr.: 580 010 20
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31, Juni 200 :rhein-sieg-kreisg

Der Landrat

EINGANG

Anregungen zum Abwagungsvorschlag der
Rhein-Sieg-Kreis + Der Landrat » Postfach 15 51+ 53705 Siegurg ~ VETWaAItUNg - Ziffer 13 der Anlage 3

Amt 61 - Planung
Stadtverwaltung Abtl. 61.2 — Regional-/Bauleitplanung
Postfach 11 80 Christian Koch
53333 Meckenheim Zimmer: A 12.05

Telefon: 02241/13-2566

Telefax: 02241/13-2430

E-Mail: christian. koch@rhein-sieg-kreis.de
Datum und Zeichen lhres Schreibens Mein Zeichen Datum
27.05.2009 - 60.1/622-27-20d (15) 61.2 — Ko. 24.08.2009

45. Anderung des Flichennutzungsplans der Stadt Meckenheim und
Bebauungsplan Nr. 20d- Teil 2- ,,Auf dem Steinbiichel®,

15. Anderung und Ergénzung

Beteiligung gem. § 4 (2) BauGB

Zum o.g. Planungen wird wie folgt Stellung genommen.

Auf die Verfugung der Bezirksregierung vom 11.05.2009 (AZ.. 32/61.2-1-12-21)
beziiglich der Lage der geplanten Sportplatze wird verwiesen.

Gewisser- und Hochwasserschutz:

Die Sportplatzstandorte 1 und 2 grenzen an das Gebiet des Wasser- und
Bodenverbandes Adendorf, Altendorf, Meckenheim. Es wird empfohlen, den Verband
im Verfahren zu beteiligen.

Am sidlichen Rand des Sportplatzstandortes 1 verlauft ein namenloses Gewésser mit
Vorflut zum Margaretengraben. Das Gewasser darf durch die Manahme einschlieflich
einer eventuell erforderlich werdenden Stralen-/Wegeverbreiterung nicht negativ
beeintrachtigt werden. Entsprechend § 90a LWG ist ein Gewasserrandstreifen von
mindestens 5,0 m Breite ab der Bdschungsoberkante des Gewéassers gemessen als
Schutzstreifen vorzusehen.

Am nordwestlichen Rand des Sportplatzstandortes 2 befindet sich ebenfalls ein
namenloser Vorfluter zum Margarentengraben. Dieser grenzt in der Planung an die
vorgesehene Ausgleichsflaiche. Es wird angeregt, das Gewésser im Zuge der
MaRnahme unter Beriicksichtigung des § 90a LWG aufzuwerten. Fur diesbezlgliche
Gesprache steht der Rhein-Sieg-Kreis, Amt fur technischen Umweltschutz, zur
Verfligung.

Behindertenparkplitze Dienstgebiude Kaiser-Wilhelm-Platz 1 Konten der Kreiskasse
befinden sich vor dem 53721 Siegburg 001 007 715 Kreissparkasse Koln (BLZ 370 502 99)
Haupteingang (Zufahrt Tel. (022 41) 13-0 . IBAN: DE94 3705 0299 0001 0077 15
Miihlenstrafe) und im Fax (02241) 1321 79 SWIFT-BIC: COKSDE33

Parkhaus P 10 Kreishaus Internet: hitp://www.rhein-sieg-kreis.de 38 18 500 Postbank Koln (BLZ 370 100 50)
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Immissionsschutz:

Bezuglich der Begriindung zur Anderung des o. a. Bebauungsplans wird angeregt, im
Abschnitt 2.13 Immissionsschutz — Gewerbelarm (S. 19), 1. Abschnitt, letzter Satz wie
folgt zu andern:

Die Ausnahme bildet ein éstlich der SO-Fléche geplantes Wohnhaus (laut schall-
technischem Gutachten: Immissionsort 10 10). Um den allgemeinen Anforderungen
an gesunde Wohn- und Arbeitsverhéltnisse Rechnung zu tragen, werden im
Bebauungsplan als passive LadrmschuizmaBnahme fiir die Westfassade dieses
Gebéudes zu éffnende Fenster im 2. OG ausgeschlossen.

Gewerbliche Abfallwirtschaft:

1

Der Einbau von Recyclingbaustoffen ist nur nach vorhergehender wasserrechtlicher
Erlaubnis zuléssig.

Im Rahmen der Baureifmachung des Grundstiicks anfallendes bauschutthaltiges
oder organoleptisch auffalliges Bodenmaterial (z.B. aus Bodenauffiillungen) ist
ordnungsgemaf zu entsorgen.

Die Entsorgungswege des abzufahrenden Bodenaushubs sind vor der Abfuhr dem
Rhein-Sieg-Kreis, Sachgebiet ,Gewerbliche Abfallwirtschaft" anzuzeigen. Dazu ist
die Entsorgungsanlage anzugeben oder die wasserrechtliche Erlaubnis (Anzeige)
der Einbaustelle vorzulegen.

Im Auftrag

e
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. Bezirksregierung Kéin

: ; {' - {C}, / ‘_C /?-

F i Em——
Bezirksregierung Ksln, 50606 Koln S ——— Datum: 11.05.2009

. [FRhein- Sileg-t ‘eis] sete1von2
Stadt Meckenheim Ohar 1_andrat
Stadtplanung | Aktenzeichen:
Bahnhofstralke 22 Eing.. 1.3 MA| 2909 CD 32/61.2-1-12-21
53340 Meckenheim é
O 1.2

T Auskunft erteilt:

Uber den Landrat Sabine Schmelz

des Rhein-Sieg-Kreises
Abteilung 61.2 Regtonal-lBauIe|thanung
Kaiser-Wilhelm-Platz 1

Zimmer: K721

Telefon: (0221) 147 - 2351
Fax: (0221) 147 - 2905
53721 Siegburg Zeughausstrafe 2-10,
50667 Kéln

DB bis KéIn Hbf,
U-Bahn 3,4,5,16,18

Anfrage gemiR § 32 LPIG NRW betreffend 45. Anderung des L

Flachennutzungsplanes im Bereich ,,Tennenplatz*

Telefonische Erreichbarkeit:
mo. - do.: 8:00 - 16:30 Uhr,
freitags: 8:00 - 15:00 Uhr
Besuchertag: :
donnerstags: 8:30-15:00 Uhr

Ihr Schreiben vom 13. Méarz 2009, hier eingegangen am 25. Mérz 2009

i

FOr die Planung im Bereich des so genannten ,Tennenplatzes

Landeskéése Kéln:

Dt. Bundesbank, Filiale K6In
BLZ 370 000 00,
Kontonummer 370 015 20
WestLB, Dusseldorf

BLZ 300 500 00,
Kontonummer 965 60

bestehen unter der Voraussetzung keine landesplanerischen Bedenken,
dass das Einzelhandels- und Zentrenkonzept vom Rat der Stadt
Meckenheim beschlossen und verbindlich ist.

Es wird empfohlen, bereits im Flachennutzungsplan eine Spezifizierung papsiz:

Zeughausstr. 2-10, 50667 IK6In
Telefon: (0221) 147 -0
1600 qm  Fax: (0221) 147 - 3185

der Zweckbestimmung des Sondergebietes fur groRflachigen

Einzelhandel als .Nahversorgungszentrum, max.

dass die poststelle@brk.nrw.de
www.bezreg-koeln.nrw.de

Verkaufsflache"  vorzunehmen, um  sicherzustellen,

vorgesehene Einzelhandelsnutzung — wie in der Planbegrindung
dargelegt — der Versorgung der Bevélkerung in den umliegenden

Wohngebieten dient. Gesehen

Siegburg, den ., 1
Rhein- Smg Krais
Der Landyat

Im Auftrage
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Bezirksregierung Kéin

 Gegen die vorgesehene Anderung des Flachennutzungsplanes
bestehen landesplanerische Bedenken im Bereich der beiden

—

Sportplatzstandorte.

Die vorgesehenen Sportplatz-Standorte im Bereich ,Grines Ei“ sind
landesplanerisch nicht angepasst.

Beide Alternativen nehmen Freiraum mit der Funktion , Schutz der
Landschaft und landschaftsorientierte Erholung® sowie mit der
Zweckbindung ,Agrarbereich mit spezialisierter Intensivnutzung” in
Anspruch. Insbesondere die Inanspruchnahme des Agrarbereiches fur
| andere Nutzungen ist gemaf Regionalplan auszuschlielen.

Der Standort 1 wird zusatzlich durch die S-Bahntrasse ,Merler Schleife”
durchschnitten, die zwar in der ,Integrierten Gesamtverkehrsplanung
NRW" keine Malnahme mehr ist, im Regionalplan jedoch nach wie vor
als ,Schienenweg fUr den Uberregionalen und regionalen Verkehr! mit

dem Auftrag der Freihaltung dieser Flache dargestellt ist.

Die Untere Landschaftsbehdrde weist erganzend darauf hin, dass die
geplanten Sportplatzstandorte im Geltungsbereich des
Landschaftsplanes Nr. 4 Meckenheim-Rheinbach-Swisttal liegen. Bei
einer Umsetzung der Sportplatzplanung an den beiden Standorten
mussten zahlreiche Gehdlz- und Baumbestande beseitigt werden, die
als Nist-, Brut- und Zufluchtsstatte dienen und damit artenschutz-

rechtlich relevant sein kénnten. Zu der artenschutzrechtlichen Relevanz

sollten in jedem Fall weitere Aus'sagen getroffen werden.

Im Auftrag

(Schmelz)

Datum: 11.05.2009
Seite 2von 2
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Anregungen
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Asset-Service

Stadt Meckenheim = s Hoch-/Héchstspannungsnetz

Stadtplanung N udd? E\f}rmu kenheim | thvezeichen  s0.1/622:27-200 (15)
Bahnhofstrale 27 ’ Thre Nachricht 27.05.2009
53340 Meckenh . im . I Unsere Zeichen ERNN-H-LH/0976/LD/62.633/Lw
? 5 £ A oo { Name Herr Diederichs
| res SHG [ Telefon 0231 438-3737
f ! Telefax 0231 438-5708
.' E-Mail lars.diederichs
i @rwe.com
!

Dortmund, 15. Juni 2009

Flichennutzungsplan der Stadt Meckenheim, 45. Anderung sowie
Bebauungsplan Nr. 20 d - Teil 2 - "Auf dem Steinbiichel", 15. Anderung
und Erganzung

hier: Beteiligung der Behérden und sonstiger Trager 6ffentlicher Belange

gemiR § 4 Abs. 2 BauGB / Offentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

1. 110-kV-Hochspannungsfreileitung Anschluss Merl, Bl. 0976
(Mast 11 bis UA Merl)
2. Umspannanlage Merl

Sehr geehrte Damen und Herren,

bereits mit unserer Stellungnahme ERNN-H-LH/0976/Ke/61.725/Mi1 vom
17.03.2009 haben wir uns zum o. g. Flachennutzungsplan sowie mit unserer Stel-
lungnahme ERNN-H-LH/0976/LD/61.718/Ml vom 01.04.2009 zum o. g. Bebau-
ungsplan gedullert.

Die dort enthaltenen Auflagen behalten weiterhin ihre Glltigkeit.

Diese Stellungnahme ergeht im Auftrag und mit Wirkung fur die RWE Rhein-Ruhr
Aktiengesellschaft als Eigentimerin des 110-kV-Netzes sowie fir die RWE
Rhein-Ruhr Verteilnetz GmbH als Besitzerin und Betreiberin des Netzes.

Fur eventuelle Riuckfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfigung.

Freundliche Grilke

RWE Westfalen-Weser-Ems
Netzservice GmbH

C e
v * Anlage
/,', & %‘4‘4/‘_/ i, ['l L -\—\% Lageplan, MaRstab 1 : 2000

Verteiler
Bl. 0976

LD090615.e04 Meckenheim BIl. 0976

A VORWEG GEHEN

RWE Westfalen-Weser-Ems
Netzservice GmbH

Freistuhl 7
44137 Dortmund

T +49(0)231/4 38-0 60
F +49(0)231/4 38-30 60
I www.rwe.com

Geschaftsfiihrung:
Klaus Engelbertz
Winfried Meens

Sitz der Gesellschaft:
Dortmund
Eingetragen beim
Amtsgericht Dortmund
Handelsregister-Nr,

HR B 16043

Bankverbindung:
Commerzbank Dortmund
BLZ 440 400 37

Kto.-Nr. 352 0830 00

BIC: COBADEFF440

IBAN:

DE81 4404 0037 0352 0830 00

USt.-IdNr. DE 8137 61 348


mschiffer
Schreibmaschinentext
Anregungen zum Abwägungsvorschlag der
Verwaltung - Ziffer 14 der Anlage 3


RWE

Asset-Service Hoch-/Héchstspannungsnetz

Stadtverwaltung Meckenheim
Bahnhostralle 22
53340 Meckenheim ; —

Thre Zeichen  60.1-622-10FNP (45.)
Thre Nachricht 04.03.2009

- Unsere Zeichen ERNN-H-LH/0976/Ke/61.725/Mii

[ Oy T Name Herr Keranovic
[ Sladi » ¥, Py “Tetefon 0231 438-5775
/ L ICCKenk ‘L}Ta@ax‘! 0231 438-5769
ff o EdMail ‘ haris.keranovic@rwe.com
{ VL {
f !

Dortmund, 17. Marz 2009

Fldchennutzungsplan der Stadt Meckenheim - 45. Anderung
hier: Friihzeitige Beteiligung de Behérden und sonstiger Trager 6ffentli-
cher Belange geméaR § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch

1. 110-kV-Hochspannungsfreileitung Anschluss Merl, Bl. 0976
(Maste 11 bis Umspannaniage Merl)
2, Umspannanlage Merl

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Mezger,

der Geltungsbereich der 45. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt
Meckenheim (neue Sportanlage - Standort 1) befindet sich teilweise im

2 x 23,00 m = 46,00 m breiten Schutzstreifen der im Betreff unter 1. genannten
Hochspannungsfreileitung.

Aullerdem berlihrt der im Betreff genannte Planbereich die unter 2. genannte
Umspannanlage.

Die Leitungsfuhrung entnehmen Sie bitte den beigefiigten Lageplanen, wobei wir
darauf hinweisen, dass sich die tatsachliche Lage der Leitungsachse und somit
auch das Leitungsrecht allein aus der Ortlichkeit ergeben.

Mit der geplanten Anderung des Flachennutzungsplanes kdnnen wir uns grund-
satzlich einverstanden erklaren. Wir bitten Sie jedoch, bei Ihren weiteren Planun-

gen folgendes zu berticksichtigen:

e Einwirkungen und MaRnahmen, die den Bestand oder Betrieb der Leitung
beeintrachtigen oder gefahrden, diirfen nicht vorgenommen werden.

Ke090317.e02 Meckenheim BI.0976

VORWEG GEHEN

RWE Westfalen-Weser-Ems
Netzservice GmbH

Freistuhl 7
44137 Dortmund

T +49(0)231/4 38-0 60
F +49(0)231/4 38-30 60
I www.rwe.com

Geschéftsfithrung:
Klaus Engelbertz
Winfried Meens

Sitz der Gesellschaft:
Dortmund

Eingetragen beim
Amtsgericht Dortmund
Handelsregister-Nr.

HR B 16043

Bankverbindung:
Commerzbank Dortmund
BLZ 440 400 37

Kto.-Nr. 352 0830 00

BIC: COBADEFF440

IBAN:

DE81 4404 0037 0352 0830 00

USt.-TdNr. DE 8137 61 348



RWE

F— e —

Seite 2

» Die Leitung und die Maststandorte miissen jederzeit zuganglich bleiben,
inshesondere ist eine Zufahrt auch fur schwere Fahrzeuge zu gewahrleis-
ten.

e Alle geplanten Einzelmal3nahmen im Bereich der Leitung, insbesondere
Geléndeniveauveranderungen oder Anpflanzungsmafinahmen, bedirfen
unserer Zustimmung.

Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des Hoch- und
Héchstspannungsnetzes.

Die RWE Rhein-Ruhr AG, Regionalzentrum Westliches Rheinland haben Sie
direkt angeschrieben. Bezlglich der weiteren von RWE betreuten Anlagen erhal-
ten Sie von dort ggf. eine gesonderte Stellungnahme.

Diese Stellungnahme ergeht im Auftrag und mit Wirkung fur die RWE Rhein-Ruhr
Aktiengesellschaft als Eigentiimerin des 110-kV-Netzes sowie fur die RWE
Rhein-Ruhr Verteilnetz GmbH als Besitzerin und Betreiberin des Netzes.

For weitere Fragen stehen wir Thnen gerne zur Verfligung.

Freundliche Grilie

RWE \Westfalen-\Weser-Ems
Netzservice GmbH

Anlage
Lageplan, Mafstab 1 : 2000
Ubersichtsplan, MaRstab 1 : 5000

Verteiler
Bl. 0976

Ke090317.e02 Meckenheim BI.0976

VORWEG GEHEN
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Bereich Abwassertechnik E E‘Iﬂ ’ V@ r b a ﬂ d

Anregungen _zum_ Abwagungsvorschlag der

Verwaltung - Ziffer 15 der Anlage 3

Erftverband | Pestfach 1320 | 50103 Bergheim

Stadtverwaltung Meckenheim

Stadtplanung : . " :

Herrn Mario Mezger : : ; Abteilung
Postfach 1180 | . Ihr Ansprechpartner
53333 Meckenheim § 0 A B Durchwahl

Telefax
Unser Zeichen
E-Mail

Bergheim, 09. Juli 2009

Aufstellung und Offenlage der 15. Anderung und Erganzung des
Bebauungsplanes Nr. 20 d - Teil 2 - und der damit verbundenen 45.
ﬁnderung des Flachennutzungsplanes ,,Meckenheim, Auf dem
Steinbiichel*

Ihr Schreiben zur Aufstellung vom: 04.03.2009,

Ihr Zeichen: 60.1/622-27-20d (15)

Ihr Schreiben zur Offenlage vom: 27.05.2009,

lhr Zeichen: 60.1/622-27-20d (15)

Sehr geehrter Herr Mezger,
sehr geehrte Damen und Herren,

zu den o. g. MaBnahmen nimmt der Erftverband wie folgt Stellung:

Aufgrund der geologischen Verhaltnisse und der Gelandemorphologie im
Bereich des Plangebietes ist eine Aussage lber die Grundwasserverhil-
nisse nicht moglich. Die Grundwassersituation kann nur anhand einer
Sondierung vor Ort ermittelt werden.

Wir bitten Sie, uns bei der Detailplanung zur Niederschlagswasserbehand-
lung zu beteiligen. Der zustandige Ansprechpartner ist Herr Slippens, Abt.
A2 - Planen du Bauen, Tel.-Nr.: 02271/88-1166.

Zur Entlastung der Kanalisation durch den starken Oberflachenabfluss und
zur Verringerung der nachfolgenden Gewasserbelastung sollten im Plan-
gebiet MaBnahmen zur Niederschlagswassersammiung und -nutzung
festgesetzt werden. Gerade hier bieten sich eine Vielzahl von Einzelmdg-
lichkeiten an, wie z. b. als Emissionsschutzwasser zur Freianlagen- bzw.
Gartenbewésserung, zur Reinigung der Hofflachen etc. Ebenso ist die
Versickerung vor Ort und die Reduzierung von versiegelten Flachen eine
Okologisch sinnvolle und machbare Bewirtschaftung des Regenwassers.
Aber auch die offenfugige Pflasterung der Wege- und Hofflachen, die
Anlage von Einstaudéchern, Griindachern, Teichen, Mulden oder Biotope
haben nicht nur einen 6kologischen Nutzen; wenn sie attraktiv gestaltet
sind, werten sie die Gebaude und Grundstlicke zusétzlich asthetisch auf
und erméglichen eine 6kologisch sinnvolle und machbare Bewirtschaftung
des Regenwassers.

2.

Wasserwirtschaft
fir unsere Region.

150150 JAHRE

Genossenschafiliche Wasserwirtschaft
filr unsere Region | Sendargesetzlichs

Technische Dienste
Eveline Szymanski
(02271)88-1324
(02271)88-1910
Szy/ A1 80500-01 /
bauleitplanung
@erftverband.de

Erftverband

Deutsche Bank AG Bergheim
Konto 4 710 000
BLZ 370 700 60

Volksbank Erft eG
Konto 1 001098 019
BLZ 370692 52

Vorsitzender des
Verbandsrats:
Clemens Pick, MdL
Vorstand:

Dr.-Ing. Wulf Lindner

zertifiziert nach
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Aufstellung und Offenlage der 15. Anderq_ng und Ergénzung des Bebauungsplanes Nr. 20 d

- Teil 2 - und der damit verbundenen 45. Anderung des Flachennutzungsplanes El
Meckenheim, Auf dem Steinblchel”

Az.. Szy / A1 80500-01 /

09. Juli 2009 -2-

Auch im Hinblick auf die Auswirkung auf die Imissionsorientierten
Nachweise z. B. gem. BWK Merkblatt 3 ist die Sammlung und Nutzung von
Regenwasser von Vorteil

Mit freundlichen GrifBen

(}."/ % ‘ 7’ -.‘ ‘ y L:"' 1e - : /
,"J Norbert Engelhardt —

&F





